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Den folgenden Ausführungen muss durch die Fachbe-
triebe besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden, da 
die Montage nicht mehr im Einflussbereich des 
Beschlägeherstellers liegt!
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Aus- bzw. Einhängen des Flügels:

Aushängen:
Scherenlagerstift bei ge-
schlossenem Flügel nach 
unten ziehen.

Einhängen:
Flügel einhängen und 
Fenster schließen (nicht  
ver riegeln).  
Scheren lager stift bis zum 
einrasten der Feder  
eindrücken.

Optische Kontrolle der Po-
sition des Scherenlager-
stiftes unbedingt notwen-
dig (siehe Abbildung)! 
Bei Nichtbeachtung: 
Herausfallen des Fenster-
flügels möglich!
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Einstellarbeiten am Fenster Für Fensterbau- und Montagebetriebe:

Diese Einstellarbeiten an den Beschlägen sowie das 
Aus- und Einhängen der Flügel sind ausschließlich 
vom Fachbetrieb durchzuführen.

Einstellen der 
Hebesicherung:
durch Drehen der Ein-
stellschraube (TX 15) 
die gewünschte Höhe 
wählen.

Sollte es trotz Sicherung 
einmal zur Fehlschaltung 
kommen: Hebesicherung 
drücken, der Griff lässt sich 
dann in jede beliebige Stel-
lung bewegen.

Anpressdruck der 
Sparlüftungsschere:
Inbusschlüssel 4 mm.

Anpressdruck leichter
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Anheben bzw. 
Absenken der Schere:
Winkelbandschere 
Inbusschlüssel 4 mm.

Schraube darf maxi-
mal 1 mm vorstehen!

Den Käufern von Fenster- und Türelementen empfehlen 
wir dringend, Einbau und Montage der Elemente nur von 
befugten Fachleuten vornehmen zu lassen.

Ecklager-, Seitenregulierung und 
Anpressdruckeinstellungen:
Alle Einstellungen mit 
Inbusschlüssel 4 mm.

Anpressdruck der 
Schere:
Inbusschlüssel 4 mm.Allgemeine Tipps für Ihr Fenster

Ein gutes Fenster kann mehr als nur Luft und Licht  
hereinlassen:  
 
Es ist gestaltendes Element und gleichzeitig ein Bauteil, an 
das hohe technische Anforderungen gestellt werden. 
 
Außer der wichtigen 
Pflege der Beschlagsteile 
sollten Sie auch 
noch die Oberfläche, 
die Verglasung und die 
Dichtung laufend über-
prüfen und schad-
hafte Stellen sofort 
ausbessern.

Gefahren- und Unterlassungshinweise
1   Fensterflügel nicht zu-

sätzlich belasten!
2   Fensterflügel nicht 

gegen Öffnungs-
rand (Mauerleibung) 
drücken!

3   Nichts in den Öff-
nungsspalt zwischen 
Fenster flügel und 
-rahmen geben!

4   Verletzungsgefahr 
(Einklemmen) von 
Körperteilen im Öff-
nungsspalt zwischen 
Flügel und Rahmen!

5   Absturzgefahr!
6   Bei starker Luftbewe-

gung bzw. Wind, Flü-
gel nicht in Drehstel-
lung offen lassen!

Diese Position der geraden Fläche 
am Exzenter ist die Grundstellung.

Anpressdruck stärker

Verschlusszapfen i.S. Zapfen




